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Worum geht es ?

Allgemeine Informationen zum 
Wahlpflichtbereich

Vorstellung der einzelnen Wahlpflichtfächer 
ab Klasse 7

Der Wahlzettel



Der Wahlpflichtbereich der 
Kurpfalz-Realschule plus

Wirtschaft und Verwaltung

Technik und Naturwissenschaft

Hauswirtschaft und Sozialwesen

Kernfach

Wahl eines Kernfachs 

für Kl. 7-9/10

Wahl eines Neigungsfachs 

für Kl- 7-8

Neigungsfach+

+

Musik

Bildende Kunst

Streitschlichtung/Mediation

Glück

Sport

Xpert

MINT – Robotics und Coding



Organisatorisches

Kernfach Neigungsfach+
2 Stunden /Woche

   1 Klassenarbeit /Halbjahr
      und sonstige Leistungen

Note Kernfach

   2 Stunden /Woche

   1 Klassenarbeit /Halbjahr
      und sonstige Leistungen

Note Neigungsfach

Gesamtnote
50% 50%

 Gesamtnote kann zum Ausgleich der Hauptfächer genutzt werden

 Gesamtnote selbst kann durch jedes Fach ausgeglichen werden



Die Kernfächer

• HuS
• WuV
• TuN



Hauswirtschaft und Sozialwesen
(HuS)



Warum?

um einen eigenverantwortlichen und sozial 
verantwortlichen  Lebensstil zu entwickeln.

um persönliche Ressourcen effektiv einzusetzen.

um Strategien zu entwickeln, Beruf und Leben in 
Einklang zu bringen. 

um eine gesundheitsförderliche Lebensführung zu 
entwickeln.

um soziales Interesse und Engagement zu 
entwickeln.



Wie ?

Kompetenz – Entwicklung  in den Bereichen: 

Gesundheit/Ernährung

Produktion /Fertigung

Wohnen

Erzieherisches Handeln

Umgang mit Konflikten

Rollenfindung/Amt/Ehrenamt

Haushaltsmanagement

Wirtschaftliches Handeln



Das Fach HuS korrespondiert mit Berufen 
aus den Bereichen:

Pädagogik

Soziales

Gesundheit

Dienstleistung



Der praktische Unterricht in der 
Lehrküche ist wichtiger 

Bestandteil des Unterrichts. 



Wirtschaft und Verwaltung 
(WuV)



http://us.cdn3.123rf.com/168nwm/iimages/iimages1205/iimages120501302/13858229-denken-blasen-mit-dem-menschen-auf-weiss.jpg

Jeden Tag treffen wir 
wirtschaftliche Entscheidungen.



Mögliche Themen 
in Klassenstufe 7-10

Auskommen mit dem Einkommen

Der jugendliche Konsument

Das Marktgeschehen

Das Unternehmen

Das soziale Netz

Geld

Der Staat in der Wirtschaft

Globalisierung



Vermittelte Kompetenzen

Verantwortungsvoller Umgang mit Geld

 Hinterfragung von 
Konsumentscheidungen

Strategien die privaten und berufliche 
Zukunft ökonomisch zu gestalten

Orientierung in ökonomischen Situationen 
(Globalisierung, Nachhaltigkeit etc.)



Unterrichtsmethoden

Rollenspiel

Internetrecherche

Planspiel

Talkshow

Betriebserkundung



Ziele

Sinnvolle wirtschaftliche Entscheidungen 
treffen

Wirtschaftliche Zusammenhänge 
erkennen

Erfolgreiche Teilnahme am 
Wirtschaftsleben       



Technik und Naturwissenschaft
(TuN)



Ziel des Faches TuN

Die Schülerinnen und Schüler zum 
technischen Handeln befähigen

Die Schülerinnen und Schüler lernen:

 verschiedene Werkstoffe kennen

 Produkte aus diesen Werkstoffen herzustellen

 Werkzeuge fach- und sachgerecht zu benutzen

 physikalische und chemische Eigenschaften der 
    Werkstoffe kennen und nutzen diese bei der Bearbeitung

 wie Werkstoffe nachhaltig genutzt werden können



Inhalte Klasse 6

Arbeiten im Werkraum (Sicherheit)

Werkzeugkunde

Grundlagen der Holzbearbeitung

– Anreißen

– Trennen 

– Oberflächenbearbeitung

Werkstoff Holz

Berufe im Themenfeld Holz 
(Betriebserkundung)



Inhalte Klasse 7 -9/10

Holzbearbeitung

Kunststoffbearbeitung

Recycling

Metallbearbeitung

Löten

Technisches Zeichnen

Schwerpunkt Berufsorientierung

Lebensraum Haus (Baustoffe, Strom- und 
Wärmeversorgung, Wärmedämmung, Statik)

Kraftübertragung bei Maschinen

Energiegewinnung und Energieumwandlung

Elektrotechnik/Elektronik/Automatisierung

Klasse 7 Klasse 8

Klasse 9/10



Die Neigungsfächer

• Musik
• Bildende Kunst
• Streitschlichtung/Mediation
• Glück
• Sport
• Xpert
• MINT- Robotics und Coding



 Neigungsfach Musik

Klasse 7/8



Grundidee

Anknüpfung an Lebenswelt der Schüler

und

starker Praxisbezug



• Instrumentenkunde der Popularmusik (Rock/Pop/Jazz)

• Popularmusik

• Musiktheater

• Musik in den Medien

• Musik am PC

• Hip Hop

• Musikgeschichte

Inhaltliche Schwerpunkte



Förderung musikalischer Fähigkeiten

Gemeinsames Singen und Musizieren

Musik und Bewegung

Aufbau von Ensembles

Praxisbezug



• Exkursionen: Musical, Tonstudio, Radiosender, 
Pfalztheater

• Produktionen: Videoclips, Kompositionen,            
 eigener Rap

•

Mögliche Projekte



Berufsorientierung und 
Informatische Bildung

• Musikberufe
• Medienberufe (Rundfunk, 

Fernsehen)
• Event- u. 

Veranstaltungswesen
• Musikalienhandel
• Technik und 

Tonigenieurwesen
• Instrumentenbau

BO IB

• Musik am Computer 
(Musik-Software, 
Soundscaping, Home-
Recording)

• Musikeletronik
• Veranstaltungs – und 

Beschallungstechnik
• Tontechnik (Mischpult)



Interesse

Bereitschaft zu öffentlichen Auftritten ( im 
Rahmen schuleigener Veranstaltungen/ Konzerte)

Keine musikalischen Grundkenntnisse erforderlich

Voraussetzungen



Bildende Kunst



1. Grundlagewissen

 Materialkunde

Werkzeugkunde

Kunstgeschichte

2.  Experimente

Was ist mit dem Material alles möglich?

Wie gehe ich mit dem Werkzeug um?

Wie haben es die Profis gemacht?

3. Praktische Arbeit

 Ich habe eine tolle Idee….

 Das wird meine Arbeit

4. Präsentation des Halbjahresthemas

Der Unterricht gliedert sich in:





 Selbstständigkeit

Argumente für die Wahl des Wahlpflichtfaches 
Bildende Kunst 

 Ideen zur Formgebung
 Teamfähigkeit

 Kreativität 

 Wissen

 Geschicklichkeit

 Ästhetische Wertschätzung

 Stärkung des Selbstwertgefühles



 Neigungsfach 
Streitschlichtung

Klasse 7/8

Wenn zwei sich streiten, ist es gut, wenn es 
eine dritte Person gibt, 
die mit ihnen redet und hilft eine Lösung zu 
finden, mit der beide zufrieden sind!



Streitschlichtung – Was ist das?
Streitschlichtung ist ein freiwilliges Gespräch nach festen 
Regeln. Für die Streitschlichter gilt dabei folgendes:

 sie verhalten sich neutral,

 sie behandeln Gesagtes vertraulich,

 sie geben keine Lösungen vor,

sie unterstützen die Streitenden dabei, sich 
über ihre Interessen klar zu werden und

 sie haben das Ziel, dass es keine Verlierer gibt

Die SchülerInnen, die momentan das WPF Streitschlichtung gewählt 
haben, finden gut, dass wir viel spielen und nicht so viel schreiben.



 Neigungsfach 
Glück

Klasse 7/8



Klären der Begrifflichkeit
Was ist Glück

Arten des Glücks

Glück in anderen Kulturen

Faktoren des Glücks
Wer ist glücklich?

Bedingungen des Glücks

positives Denken

Wissenschaft des Glücks

Glück und Glaube

Ist Glück erlernbar?



Aktivitäten
Achtsamkeitsübungen

Glücksrezepte

Bedürfnisse formulieren 

Umgang mit Sieg und Niederlage

Ernährung und körperliches Wohlbefinden

Ist Glück messbar?



Lernziele-Kompetenzerwerb

Lebenspraktische Orientierungshilfen

Bewusstsein für Glück entwickeln

Positives Selbstbild entwickeln

Kritikfähig werden

Entscheidungen treffen können

Bezug zwischen Körper und Wohlbefinden herstellen

Achtsamkeit lernen

Lebensziele entwickeln



 Neigungsfach 
Sport



Verknüpfung von Praxis und Theorie und 
somit Vertiefung der Inhalte
 

  Bewegungslehre

  Trainingslehre

  Sport und Gesundheit

  neue Sportarten kennenlernen und erfinden

  Sport in den Medien

  Olympische Spiele…

in Modulen werden die jeweiligen Sportarten beziehend auf 
die einzelnen übergeordneten Inhalte behandelt!



 Neigungsfach 
Xpert

Grundlagen 
des PCs

Grundlagen
des Internets

Tabellenkalkulation

Präsentation

Textverarbeitung



Zusammenfassung Xpert
Schüler/in im BR-

Zweig

PC-Grundwissen
Internetkenntnisse
Kenntnisse in Microsoft 
Word
Kenntnisse in Microsoft 
Powerpoint

Kann mit 3 abgelegten 
und bestandenen 
Prüfungen den 
Europäischen Computer 
Pass Xpert erhalten

Schüler/in im Sek I-
Zweig

PC-Grundwissen
Internetkenntnisse
Kenntnisse in Microsoft Word
Kenntnisse in Microsoft 
Powerpoint
Kenntnisse in Mircosoft Excel

Kann mit 4 abgelegten und 
bestandenen Prüfungen den 
Europäischen Computer 
Pass Xpert Master erhalten



Neigungsfach 
MINT -

Robotics und Coding

Klassen 7- 8(BR)/ 9(Sek)



Zwei inhaltliche Schwerpunkte (Kl. 7-8/9)

Praxis

Theorie

• Bauen von Robotern
• Programmierung der Roboter und des Calliope mini
  mit verschiedenen Programmiersprachen im Vergleich

• Computer von innen
• Was ist ein Computerprogramm?
• Daten und Codierung
• Was ist ein Algorithmus?
• Rechner und Netzwerke
• Datensicherheit und Verschlüsselung
• Medien und Kommunikation 
  (Mediennutzung, Urheberrechte, Persönlichkeitsrechte, Schutz persön-   
licher Daten)

In 9/2 Abschlussprojekt (z.B. Programmierung eines kleinen Spieles, 
einer App, einer Webseite, …)



Robotics

Coding

 Lego Mindstorm (EV3)

• Bau eines Basismodels
• Kennenlernen der Programmblöcke
• Eigene Programmierung zur Lösung

einfacher Aufgaben (siehe Foto) und 
komplexer Aufgaben (Weltraumexpedition)

• elektronische Dokumentation der verschiedenen Aufgaben

• grafische Programmiersprache (Scratch) als Einstieg
• Programmierung mit grafisch/textbasierter Sprache

(Lego Mindstorm/Spike Prime und Calliope mini) als 
Erweiterung
• reine textbasierte Programmiersprachen (Python, Java, …) 
• Anwendung in Berufen kennenlernen (Betriebsbesichtigungen)



Vor- und Nachname des Kindes 
und die aktuelle Klasse

1 Kernfach mit Wahl 1 
ankreuzen, die Alternative mit 
Wahl 2 markieren

1 Neigungsfach mit Wahl 1 
ankreuzen, die Alternative mit 
Wahl 2 markieren

Unterschrift nicht vergessen!

Abgabetermin beachten!

Der Wahlzettel
Download über die Homepage!



Wichtiger Hinweis:

Sollten Sie keinen Drucker besitzen, können sie folgende 
Informationen auch formlos auf ein Blockblatt notieren und rechtzeitig 
zur Schule senden: 

• Vor- und Nachname des Kindes
• aktuelle Klasse
• Angabe der Erstwahl und der Zweitwahl für das Kernfach
• Angabe der Erstwahl und der Zweitwahl für das Neigungsfach
• Datum und Unterschrift eines Erziehungsberechtigten

Sollten Sie noch Fragen haben oder Beratung wünschen, setzen Sie 
sich über die Sdui-App mit den Klassenleitungen Ihrer Kinder in 
Verbindung


